
 

 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

November 2023 

Jedes Wochenende ein neuer Adventsmarkt im Harzer Welterbe 

Mit besonderen Angeboten begleiten die Museen im UNESCO-Welterbe im Harz ihre Gäste 

durch die Adventszeit und stimmen sie auf das anstehende Weihnachtsfest ein. Individuelle 

Weihnachtsmärkte, besondere Nikolaus- und Adventsführungen stehen auf dem Programm 

und an den Weihnachtstagen laden die Museen zu einem Familienausflug ein.  

Eine ganz besondere Atmosphäre vorindustrieller Zeit erwartet Besucher:innen am 1. Adventswochenende in 

Clausthal-Zellerfeld, wenn das Oberharzer Bergwerksmuseum erneut zur „Weihnachtsschicht“ einlädt:  

Lassen Sie sich von dem besonderen Ambiente der historischen Grubengebäude auf dem Freilichtgelände 

verzaubern, welche in weihnachtlichem Glanz erstrahlen. Eingehüllt in die Klänge stimmungsvoller Live-Musik 

stöbern Sie durch die Stände und entdecken handgefertigte Geschenke und regionale Leckereien. Doch nicht 

nur unter freiem Himmel, sondern auch unter Tage feierte der Bergmann Weihnachten, so auch hier: Ein 

Highlight an diesen Tagen sind die Führungen durch das Schaubergwerk im Kerzenschein. Am Samstagabend 

wird es besinnlich, wenn Harzer Autor:innen einladen, ihren Geschichten und Gedichten zu lauschen. 



 

 

 

 

Oberharzer Bergwerksmuseum im Schnee ©Stiftung Welterbe im Harz 

 

 

Der besinnliche und spirituelle Teil kommt im Welterbe nicht zu kurz, denn in der dunklen Jahreszeit wird im 

mittelalterlichen Kloster Walkenried – ältester Teil des UNESCO-Welterbes im Harz – wieder ein 

stimmungsvolles Programm geboten. Dazu zählen abendliche Führungen im Kerzenschein durch den 

einzigartigen Kreuzgang und die monastrische Räume, die einst ausschließlich von Mönchsfüßen betreten 

wurden. Eingetaucht in das warme Licht vielzähliger Kerzen, erfahren Sie bei dem Rundgang mehr von der 

bewegten Geschichte der Walkenrieder Gottesmänner und ihres Klosters. Anschließend stärken Sie sich an 

ausgewählten Terminen mit dem traditionellen Kniesteressen, eine kulinarische Spezialität des Harzes.  

Am 2. Adventswochenende findet vor der beeindruckenden Silhouette der gotischen Klosteranlage der 

Walkenrieder Weihnachtsmarkt statt und lockt mit Kulinarischem, Kunsthandwerk und dekorativen 

Geschenkideen. Auch die Mönche ließen früher die Heiligen Hallen mit ihren Gesängen erklingen und so ist es 

nicht verwunderlich, dass das Highlight des Rahmenprogramms am Sonntag, den 10.12. um 16 Uhr der Auftritt 

des virtuosen Chors „Das Xperiment“ bildet.  

Weitere Informationen unter www.kloster-walkenried.de 

Konzert „Das Xperiment“ ©ZisterzienserMuseum Kloster Walkenried 

Traditionell am 3. Adventswochenende feiert das ehemalige Erzbergwerk Rammelsberg in Goslar den 

„Weihnachtlichen Rammelsberg“. Neben den 50 Austellern, buntem Bühnen- und Unterhaltungsprogramm 

können sich die Besucher:innen in diesem Jahr auf viele Mitmach-Aktionen freuen, wie zum Beispiel auf die 

Wichtelwerkstatt, die neu an den Rammelsberg gezogen ist und gut gelaunt die Unterstützung vieler kleiner 

Hände erwartet. Vorlesestunden mit dem Weihnachtsmann, Zinnfigurengießen oder die Live-Performance 

eines Schauglasbläsers begeistern ebenfalls Groß und Klein. 

Wie jedes Jahr heiß begehrt sind die Tickets für den Rundgang durch den 200 Jahre alten Roeder-Stollen. 

Erleuchtet vom Licht hunderter Kerzen bringt er die Farben bunter Vitriole und die Augen der Gäste zum 

Strahlen. Eindrucksvoll führt der Weg am großen Wasserrad vorbei, in dessen „Radstube“ die Klänge 

http://www.kloster-walkenried.de/


 

 

 

 

besonderer Flöten wiederhallen. 

Weitere Informationen unter www.rammelsberg.de  

Roeder-Stollen im Kerzenschein ©Weltkulturerbe Rammelsberg Foto H.-J. Hörseljau 

Der Vorabend des Heiligabends ist wie immer der Grube Samson in St. Andreasberg vorbehalten. Hier können 

Sie sich entspannt auf das Fest einstimmen. Musik und Kerzenschein gestalten die besondere Atmosphäre vor 

der Christnacht. Ab 18.00 Uhr wird der Grill angeschmissen und heißer Adventspunsch wärmt die Gäste von 

innen, während sie die Fahrkunst in Betrieb bestaunen. Die Fahrkunst in Sankt Andreasberg ist die letzte im 

Original erhaltene und betriebsbereite ihrer Art. 

Weitere Informationen unter www.grube-samson.de 

Blick auf die Fahrkunst in der Grube Samson ©Stiftung Welterbe im Harz Foto S. Sobotta 

http://www.rammelsberg.de/
http://www.grube-samson.de/


 

 

 

 

Mitten im Welterbe, in der Altstadt von Goslar, wird jedes Jahr zur Adventszeit Einzigartiges geboten: Im 

märchenhaften Weihnachtswald lässt es sich inmitten der historischen Altstadt vor faszinierender Kulisse des 

Schuhhofs gemütlich Punsch trinken, mit Freunden treffen und entspannt die Adventszeit genießen. Lassen 

Sie sich von duftendem Waldboden, romantisch beleuchteten Nadelbäumen und der festlichen Atmosphäre 

verzaubern. Viele Goslarer Sehenswürdigkeiten verwandeln sich zur Weihnachtszeit in funkelnde und 

magische Orte. Über die „Himmelsleiter“ gelangen Sie auf den Turm der zentral gelegenen Marktkirche. 

Nehmen Sie sich hoch oben über den Dächern eine kleine Auszeit, lösen Sie sich vom vorweihnachtlichen 

Stress und genießen Sie die winterliche Aussicht auf das Welterbe. 

Weitere Informationen unter www.weihnachtswald.de 

Weihnachtsmarkt Goslar ©GOSLAR marketing gmbh Foto M. Abid 
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